
RADFAHREN

Radrouten im Kreis Gütersloh



Die LandesGartenSchau-Route
Hier blühen Sie richtig auf!

www.lgs-route.de
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Ob Feierabend, Wochenende oder Kurzurlaub: Erfahren Sie mit unseren neun thematischen 
Radrouten und fünf R-Wegen den Kreis Gütersloh. Wir laden Sie zu gemütlichen Radtouren 
durch die Münsterländer Parklandschaften ein. Genießen Sie den Fahrtwind entlang der 
malerischen Senne-Bäche Wapel-, Roden- und Furlbach und erleben Sie unvergleichliche 
Landschaften wie die Heide- und Sennelandschaft im Süden des Kreises.  

Anspruchsvollere Touren fi nden Sie hingegen im Norden des Kreises Gütersloh. Die Ausläufer 
des Teutoburger Waldes garantieren Ihnen bei Ihrer Radtour stramme Waden und herrliche 
Weitblicke. Die ausgeschilderten Rundkurse reichen von etwa zehn bis 60 km Länge und 
lassen sich unterwegs bequem mit einer Einkehr oder kleinen Pause verbinden. In unserer 
Broschüre fi nden Sie hierzu Einkehrtipps für eine kühle Erfrischung und Stärkung für die 
nächsten Etappen. 

Die beschaulichen Stadtzentren und die historischen Altstädte von Rietberg und Rheda-
Wiedenbrück mit ihren reich verzierten Fachwerkhäusern laden Sie zum Verweilen ein oder 
nehmen Sie bei einer Stadtführung mit auf Entdeckungsreise in vergangene Zeiten.

Gute Gründe, um sich in den Sattel zu schwingen und viel Vergnügen beim „Kreise“ ziehen!
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Der Kreis Gütersloh ist durchzogen von 
einem vielseitigen und gut gepfl egten Fahr-
radnetz mit mehr als 1.800 Schilderstandor-
ten. Die auf den folgenden Seiten vorgestell-
ten Radrouten sind alle mit entsprechenden 
Signets markiert, die Ihnen bei der Orientie-
rung helfen sollen. 

Zwischenwegweiser
Sie weisen den Weg bis zum 
nächsten Kreuzungspunkt 
und dienen zur Bestätigung 
des Routenverlaufs.

Pfostenaufkleber
Jeder Wegweiser, sowohl 
Pfeil- als auch Zwischen-
wegweiser, hat einen 
Pfostenaufkleber mit 
einer Standortnummer. 
Bitte leiten Sie diese 
Standortnummer an die 
angegebene Telefon-
nummer weiter, wenn 
Ihnen Mängel in der Be-
schilderung auff allen.

Pfeilwegweiser und Tabellenwegweiser
Sie zeigen das Fern- und Nahziel mit der Ent-
fernungsangabe und stehen an Kreuzungs- 
oder Knotenpunkten. 
Das Piktogramm besagt, dass Sie sich auf 
einem Abschnitt der Route „Von Herz zu 
Herz“ befi nden.

Borgholzhausen  15 0
Versmold  3 0

Borgholzhausen  12 0
Halle (Westf.)  5 0
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Allen GPS-Fans stehen die Radrouten auch als Download (gpx-Datei) im Internet unter 
www.erfolgskreis-gt.de zur Verfügung. Wer spontan losfahren möchte, kann direkt mit 
seinem Smartphone die Route mit dem QR-Code in der Broschüre einscannen und dann mit 
einer Outdoor-Routenplaner App starten. 

Wir empfehlen Ihnen zusätzlich, die folgende Fahrradkarte auf Ihrer Tour mitzunehmen:
Radwanderkarte NRW, Kreis Gütersloh | Stadt Bielefeld. 8,50 Euro (ISBN 978-3-936184-74-7)

Sie sind mit dem E-Bike unterwegs und Ihr Akku zeigt nur noch wenig Leistung an? 
Kein Problem! In fast jeder Stadt und Gemeinde im Kreisgebiet fi nden sich eine oder mehrere 
E-Bike Ladestationen. 

Klicken Sie hier auf den QR-Code, 
um zu den Adressen zu gelangen: 

Der TEUTO_Navigator bietet mehr als 3.000 
Tourentipps und Ausfl ugsziele für Gäste und 
Einheimische in der Region Teutoburger 
Wald. Hier fi nden Sie auch weitere R-Wege 
und Radrouten aus den Städten und Ge-
meinden des Kreises Gütersloh. Mit dem 
Tourenplaner können Sie auch ganz einfach 
individuelle Routen erstellen. 
www.teutonavigator.com
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Zahlreiche Fernradwege schlängeln sich auf 
ihrem Weg durch den Kreis Gütersloh. Mit 
den ersten Infos möchten wir Sie auf den 
Geschmack bringen. 

EmsRadweg 
Einem Fluss von der Quelle bis zum Meer 
folgen – darin liegt der besondere Reiz des 
375 km langen EmsRadwegs. Stets ufernah 
und ohne jegliche Steigung schlängelt er 
sich von der Senne durch abwechslungs-
reiche Landschaften bis zur Nordsee. 
www.emsradweg.de

Europaradweg R1 
Der Europaradweg R1 führt Sie auf der Teil-
strecke „Westfalen-Lippe“ von der nieder-
ländischen Grenze quer durch das Münster-
land sowie durch den Kreis Gütersloh und 
bis nach Höxter. Radlerfreude pur auf 275 
Kilometern! 
www.r1-radweginfo.de

BahnRadRoute Teuto-Senne 
Die „BahnRadRoute Teuto-Senne“ begleitet 
den Teutoburger Wald über rund 160 km 
von der historischen Altstadt Osnabrücks bis 
zur alten Kaiserstadt Paderborn. 
www.bahnradrouten.de

BahnRadRoute Hellweg-Weser 
Die 275 km lange „BahnRadRoute Hell-
weg-Weser“ von Soest über Bielefeld nach 
Hameln ist ebenfalls eine sehr reizvolle 
Fahradroute.  
www.bahnradrouten.de

Genussroute 
Natur und Kultur, kombiniert mit westfäli-
scher Gastlichkeit verbinden bei diesem 
80 km langen Radweg die beiden Städte 
Delbrück und Rietberg miteinander und 

führen vorbei an zahlreichen Sehenswürdig-
keiten. 
www.rietberg.de

LandesGartenSchau-Route
Die LandesGartenSchau-Route verbindet auf 
knapp 200 km Strecke sieben Landesgarten-
schau-Gelände mit prächtigen und kunstvoll 
angelegten Parklandschaften. 
www.lgs-route.de

Radroute Historische Stadtkerne 
Idyllische Fachwerkgassen, verspielte Giebel, 
prächtige Schlösser und grüne Oasen wollen 
auf 390 km Länge entdeckt werden. Das 
Münsterland und Südwestfalen zeigen sich 
von ihrer schönsten Seite. 
www.radroute-historische-stadtkerne.de

Grenzgängerroute Teuto-Ems
Die 148 km lange und mit vier Sternen aus-
gezeichnete Rundroute verspricht allerlei 
Abwechslung: Burgen und Schlösser, Spargel 
und Schinken, viel Natur und zwölf Städte 
und Dörfer mit wechselvoller Geschichte. 
www.grenzgaengerroute.de

Senne-Radweg
Der Senne-Radweg verläuft auf einer Länge 
von etwa 80 km rund um das Gebiet des 
Truppenübungsplatzes Senne in die Kreise 
Gütersloh, Paderborn und Lippe. Er führt 
Sie durch die typische Heidelandschaft bis in 
den buchenbestandenen Teutoburger Wald. 
www.senneradweg.de

WerseRadweg
Über weite Strecken verläuft der 125 km 
lange Radweg mal direkt am Fluss entlang 
und mal abseits durch die von der Werse ge-
prägte Landschaft des südöstlichen Münster-
landes. www.werseradweg.de
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Museum Peter August Böckstiegel

Am barocken Wasserschloss Tatenhausen 
starten Sie und fahren bald durch den 
rauschenden Tatenhausener Forst, vorbei 
an der idyllisch gelegenen Waldkapelle 
Stockkämpen bis zum Parkplatz am Wasser-
schloss Holtfeld. Werfen Sie einen Blick auf 
die prachtvolle Weserrenaissance-Fassade. 
Es folgt die alte Bauernschaft Hesseln und 
am Teutoburger Wald grüßt die wehrhafte 
Burg Ravensberg. Weiter geht’s durch das 
Ravensberger Hügelland zur Lebkuchenstadt 
Borgholzhausen. Mit dem Wasserschloss 
Brincke im Ortsteil Barnhausen erwartet Sie 
danach eine sehenswerte Zwei-Insel-Anlage, 
bestehend aus Herrenhaus, Schlosskapel-
le, Torhaus, Wirtschaftsgebäude, Hofhaus 
und Burgmauern. Die Tour führt Sie nun 
direkt ins geschichtsträchtige Zentrum der 
Böckstiegel-Stadt Werther (Westf.). Zum 
Besuch der Bürgerbegegnungsstätte »Haus 
Werther«, ehemals Rittergut und Adelssitz, 
folgen Sie der Beschilderung. Nachdem Sie 

Werther durchquert haben, bewältigen Sie 
einen kurzen schweißtreibenden Anstieg auf 
den Kamm des Teutoburger Waldes. 

Belohnen Sie sich mit dem spektakulären 
Weitblick in die Münstersche Tiefebene. Zu 
Ihren Füßen liegt die Lindenstadt HalleWest-
falen. Durch die Eggeberger Schweiz radeln 
Sie bei erfrischendem Fahrtwind hinab in die 
ehemalige Kreisstadt. Das »Haller Herz«, ein 
einzigartiges Fachwerkensemble rund um 
die Johanniskirche aus dem 13. Jahrhundert, 
ist Ihre letzte Station, bevor Sie zurück zum 
Wasserschloss Tatenhausen radeln.



Sehenswertes:
1 Wasserschloss Tatenhausen
 (Führung auf Anfrage, Tel. 05201 3224)
2 Burg Ravensberg (Führung 
 auf Anfrage, Tel. 05425 933544)
3 Museum für Kindheits- und Jugend-
 werke bedeutender Künstler, 
 HalleWestfalen

Extra-Tipp:
Machen Sie einen Stopp im Museum 
Peter August Böckstiegel in Werther-
Arrode. Hier können Sie sich vom künst-
lerischen Schaff en des Expressionisten 
(1889 – 1951) verzaubern lassen. 
www.museumpab.de

35 km

Wanderparkplatz Tatenhausen 
HalleWestfalen (Ortsteil Bokel)

Navigationsadresse: Bockemühlenweg 
33790 HalleWestfalen 

Die Strecke verläuft über den Kamm 
des Teuto und durch das Ravensberger 
Hügelland.

Stadt Borgholzhausen 
Tel. 05425 807-62
www.borgholzhausen.de

Stadt HalleWestfalen
Tel. 05201 183-0 
www.hallewestfalen.de

Stadt Werther (Westf.) 
Tel. 05203 705-0
www.stadt-werther.de

Burg Ravensberg

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Ladencafé Schulze, Freistraße 23, 
Borgholzhausen
Café Altes Pfarrhaus Stockkämpen, 
Eichenweg 27, HalleWestfalen
Brauerei Rotingdorfer, Rotingdorfer 
Str. 10, Werther (Westf.)
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Wasserschloss Tatenhausen

Nach Ihrem Start beim Wanderparkplatz 
Bockhorst entdecken Sie das idyllische 
Fachwerkensemble mit romanischem Kirch-
lein im Herzen von Bockhorst. Keinesfalls 
dürfen Sie sich das Anwesen Meyer-Her-
mann sowie den Bockhorster Kotten mit 
Backhaus entgehen lassen. Fast meint man 
sich an den Duft frisch gebackenen Brotes 
zu erinnern. Von hier aus führt Sie die Route 
in südöstliche Richtung vorbei am Spargel-
hof Lange. Danach passieren Sie die Bunte 
Mühle und kommen ins nostalgische Hörste 
mit zauberhafter Dorfkirche. Weiter geht’s 
am Wasserschloss Tatenhausen vorbei 
bis zum Kirchplatz in HalleWestfalen, auch 
»Haller Herz« genannt. Die Kirchringbebau-
ung rund um die Johanniskirche besteht aus 
reizvollen Fachwerkhäusern des 16. bis 19. 
Jahrhundert. Nach einer erholsamen Pause 
führt die Tour durch die alte Bauernschaft 
Hesseln. Kaum vorstellbar, dass hier einst die 
Dampfl ok des Haller Willem durchgeschnauft 

sein soll. Die heutigen Züge der seit 2000 re-
aktivierten Bahnlinie gleiten jetzt fast lautlos 
über die Schienen. Der Weg führt Sie nun 
durch einen Forst und über eine herrschaft-
liche Allee halb ums Wasserschloss Holtfeld 
herum. Gönnen Sie sich einen Blick auf die 
prachtvolle Fassade im Baustil der Weserre-
naissance und radeln Sie dann vorbei an der 
Lütken Mühle über den Bockhorster Dorf-
kern zurück zum Ausgangspunkt.



Sehenswertes:
1  Bockhorster Fachwerkbauten mit 
 Kotten und Backhaus, romanischer
 Dorfkirche und Fundstelle des  
 »Bockhorster Triumphkreuzes«
2  Wasserschloß Holtfeld
3  Fachwerkensemble »Haller Herz«, 
 HalleWestfalen
4 Wasserschloß Tatenhausen

Extra-Tipp:
Im ältesten Haus am „Haller Herz“ 
erwartet Sie eine außergewöhnliche 
Kunstsammlung. Im Museum für Kind-
heits- und Jugendwerke werden Arbeiten 
von Picasso, Klee, Dürer, Kirchner und zu 
vielen anderen Künstlern ausgestellt.
www.museum-halle.de

31 km

Parkplatz Bockhorst, Versmold

Navigationsadresse: Alte Rösterei
33775 Versmold

Die Tour verläuft durch ebene 
Landstriche, teilweise auch durch 
schattige Forstgebiete.

Bauerncafé Lefelmann, 
Casumer Str. 48, Versmold
Bauerncafé, Biergarten Beuken 
Schmidt, Alleestraße 41, 
HalleWestfalen

Stadt Versmold
Tel. 05423 954-110 
www.versmold.de

Stadt HalleWestfalen 
Tel. 05201 183-0  
www.hallewestfalen.de

Fachwerkidylle in Bockhorst

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Kloster Marienfeld

Starten Sie Ihre Picknick-Tour im Herzen der 
Stadt Versmold. Von hier aus geht’s direkt ins 
Vogelschutzgebiet Versmolder Bruch. Das 
Aussichtsplateau ist ein idealer Picknick-Platz 
für die erste Rast. Genießen Sie den urwüch-
sigen Naturraum mit seinen Feuchtwiesen, 
Erlenbruchwäldern und der Auenlandschaft 
zwischen Aabach, Neuer und Alter Hessel. 
Bei extensiver Wirtschaftsweise mit gerin-
gem Viehbesatz, schonender Düngung und 
einem späten Schnittzeitpunkt ist hier eine 
besonders artenreiche Lebensgemeinschaft 
erhalten. Noch heute sorgen Hecken und 
Feldgehölze für eine strukturierte Landschaft.  
In Greff en bietet sich der Grillplatz am Waren-
dorfer Landweg an, um ein Päuschen mit 
Picknick einzulegen. Dann führt Sie der Weg 
ca. 10 km an der gurgelnden Ems entlang,  
bevor Sie das Naturschutzgebiet Boomberge 
erreichen. Dieses bedeutende Binnendünen-
gebiet im Kreis Gütersloh ist mit seinen etwa 
79 m der höchste Punkt von Harsewinkel 

–bkein Grund also für Schwindelgefühle.  Die 
nächste Picknick-Station ist nicht mehr weit: 
Das Klosterensemble in Marienfeld mit der 
Abteikirche, dem Klosterladen, dem Garten, 
dem Klostercafé und der Klosterpforte bietet 
für alle Sinne etwas. Durch Marienfeld fahren 
Sie entlang der Lutter, wo Sie die Auenland 
Alpakas bewundern können. Sie gelangen 
dann zum Hühnermoor. Das mit 4.000 Jahren 
kreisweit älteste Naturschutzgebiet bewahrt 
eine einzigartige Flora und Fauna. Ein Besuch 
lohnt sich speziell im Frühjahr während der 
Wollgrasblüte. Südlich des Naturschutzgebie-
tes können Sie einen Blick auf die renaturier-
te Lutter werfen. Direkt hinter dem Hühner-
moor gelangen Sie zum Heimatmuseum 
Marienfeld mit seinem Café im Hühnerstall.
Auf bewährten Radfernwegen gelangen 
Sie schließlich zurück ins Zentrum vom 
Versmold.



Sehenswertes: 
1 Heimatmuseum Versmold, Speckstr. 12,
 (April–Nov. Mi 14–17 Uhr, So 11.15–17 Uhr)
2 Petrikirche Versmold, Wehrkirche mit
 einem spätromanischen Kernbau
3 Marktplatz Versmold mit Mairie und 
 Wurstträgerbrunnen
4 Motorradmuseum Beckmann, 
 Beelener Str. 32, Greff en 
 (Ostern–Okt. So 11–17 Uhr)
5 Klosterensemble Marienfeld  
 (Do–Sa 14–18 Uhr)
6 Heimatmuseum Marienfeld, mit Café 
 Lutterstrang 30, (Mai–Sept. So 14–18 Uhr) 
 und auf Anfrage, Tel. 05241 340175
7 AlpaKARI’s FarmShop, Bielefelder Str. 25, 
 Marienfeld (Do–Fr 15–18 Uhr) 
 und auf Anfrage unter Tel. 0172 7422035

Extra-Tipp:
Besuchen Sie ein Jazzkonzert im 
Farmhouse Jazzclub, Harsewinkel.  
www.farmhouse-jazzclub.de.

60 km

Versmolder Innenstadt, Park-
möglichkeiten hinter dem Rathaus

Navigationsadresse: Gartenstraße 
33775 Versmold

Die ebene Strecke führt durch drei 
Naturschutzgebiete, über bewährte 
Radfernwege entlang der Ems und 
durch die Innenstädte von Versmold, 
Harsewinkel und Marienfeld.

Café im Hühnerstall, Lutterstrang 30, 
Harsewinkel
Klostercafé, Klosterhof 2–3, 
Harsewinkel 

Stadt Harsewinkel
Tel. 05247 935-200 
www.harsewinkel.de 

Stadt Versmold 
Tel. 05423 954-110
www.versmold.de

Landschaft Versmold

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Kirchplatz Steinhagen

Bevor Sie Ihre Tour starten, lohnt es sich 
den neugestalteten Steinhagener Ortskern 
mit dem Marktplatz und dem Kirchplatz zu 
besuchen und dabei ein Eis auf die Hand aus 
einer der beiden Eisdielen als Startverpfl e-
gung zu sich zu nehmen. Unter Steinhagens 
Wahrzeichen, der Steinhäger Kruke, erwartet 
Sie das Team des Historischen Museums 
Steinhagen. Sie beginnen dann am zentral 
gelegenen Parkdeck an der Brinkstraße Ihre 
Rundfahrt, die Sie zunächst um den Ortskern 
herum in Richtung Ströhen führt. Rechter 
Hand fahren Sie an der idyllischen Mühle 
des Austmannshofes vorbei. Er ist einer der 
ältesten und reichsten Höfe der Siedlung 
Steinhagen. Weiter geht’s am Steinhagener 
Reitsportzentrum sowie am Gestüt West-
falenhof vorbei. Jetzt fahren Sie durch das 
reizvolle Landschaftsschutzgebiet Deterings 
Wiesen mit seinen 32 nachgewiesenen Brut-
vogelarten in Richtung Isselhorst. Von hier 
lohnt sich ein Abstecher in den Ortskern von 

Isselhorst, wo das Feuerwehrmuseum und 
der idyllische Kirchplatz mit der historischen 
Gaststätte »Zur Linde« zum ausgiebigen 
Verweilen einladen.  Danach geht’s weiter 
bis Brockhagen. Kurz hinter dem Ortseingang 
befi ndet sich das einzige Wasserkraftwerk 
der Gemeinde Steinhagen, die ehemalige 
Sussieks Mühle. Im Ortskern Brockhagen 
erwartet Sie die evangelische St. Georgskirche 
mit Elementen der Weserrenaissance am 
Westturm. Die Strecke führt Sie anschließend 
durch das größte zusammenhängende Wald-
gebiet Steinhagens. Nachdem Sie das Gut 
Patthorst passiert haben, bietet sich an den 
Wochenenden ein Zwischenstopp im urigen 
»Café Hexenbrink« an. Anschließend radeln 
Sie weiter in Richtung Steinhagen zum Aus-
gangspunkt zurück.



Sehenswertes:
1 Historisches Museum, Steinhagen 
 (Do + Sa 15–17 Uhr, April – Oktober 
 1. Sonntag im Monat 15–17 Uhr und 
 nach Vereinbarung,Tel. 05204 7755)
2 Manufaktur Clüsener seit 1878,
 Münsterlandstr. 1, Isselhorst (nur 
 Außenbesichtigung)
3 Großes Elmendörfer Fass von 1902 mit
 20.000 Liter Fassungsvermögen am 
 Isselhorster Kirchplatz, Besichtigungen
 unter Tel. 05241 687177
4 Brennerei-Hof Elmendorf, Isselhorst

Extra-Tipp:
Bei einem Besuch des Historischen 
Museums haben Sie die Möglichkeit, 
in die Geschichte des weltberühmten 
Wacholder-Branntweins „Steinhäger“ 
einzutauchen. 
www.historisches-museum-steinhagen.de

31 km

Parkdeck an der Brinkstraße
Steinhagen 

Navigationsadresse: Brinkstraße 
33803 Steinhagen

Die Route verläuft größtenteils eben 
bis leicht wellig.

Gaststätte „Zur Linde“, Isselhorster 
Kirchplatz 5, Gütersloh
Sussieks Mühle, Lönsstraße 30, 
Steinhagen
Café Hexenbrink, Patthorster Str. 93, 
Steinhagen

Gemeinde Steinhagen
Tel. 05204 997-0
www.steinhagen.de 

Gütersloh Marketing GmbH 
Tel. 05241 21136-0 
www.guetersloh-marketing.de

Ehem. Brennerei Elmendorf

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Ob Sie die nördliche oder südliche Strecken-
führung wählen – diese abwechslungsreiche 
Fahrradroute starten Sie am Kulturzentrum 
»Die Weberei«. Für die Nordschleife fahren 
Sie stadtauswärts entlang der Dalkepromen-
ade. Die Infotafeln zur Renaturierung sind 
ihre Stopps wert. Weiter geht’s durch den 
Norden Güterslohs. Aus der Ferne ertönt 
die »Dampf-Kleinbahn Mühlenstroth«.  Auf 
geht’s zur Rundfahrt! Ab jetzt bekommt die 
Route urbane Züge. Das »Nordbad« lockt mit 
kühlem Nass. Gönnen Sie sich eine Ver-
schnaufspause im gemütlichen Restaraunt 
„FachWerk“, das mit einem herrlichen Biergar-
ten aufwartet und auch »Mohns Park« hat viel 
zu bieten. In Kürze erreichen Sie wieder »Die 
Weberei«. Der Anfang der Südschleife be-
ginnt auf der BahnRadRoute Hellweg-Weser. 
Zunächst geht es auch hier stadtauswärts ent-
lang der Dalkepromenade. Schon bald führt 
die Route zum traditionsreichen »Wapelbad«. 
Der nahe gelegene »Kiebitzhof« mit Hofl aden 

und kleinem Café lädt zum Verweilen ein. 
Sie fahren weiter durch den Süden Güterslohs 
und passieren den Stadtpark mit seinem ein-
zigartigen Botanischen Garten und dem Pal-
menhaus-Café. Wer die Abwechslung sucht, 
lässt bei einer Partie Minigolf die Bälle fröhlich 
in die Löcher plumpsen. Die Radlerwaden 
freuen sich vielleicht auch auf eine Abkühlung 
im fl achen Wasser des »Parkbades«. 
Jetzt dauert es nicht mehr lange, bis Sie wie-
der zur »Weberei« zurückkommen.

Alter Kirchplatz Gütersloh



Nordschleife: 20 km

Südschleife: 13 km

Die Weberei, Gütersloh

Navigationsadresse: Bogenstraße 1– 8 
33330 Gütersloh 
Kostengünstige Parkmöglichkeiten 
auf der anderen Seite der Weberei-
straße.

Die Route verläuft ohne Steigungen. 
Flussbegleitende Abschnitte entlang 
der Dalke wechseln mit Strecken durch 
das Gütersloher Stadtgebiet und 
naturnahen, ländlichen Raum.

Gasthof Mühlenstroth,
Postdamm 166, Gütersloh
Gaststätte FachWerk,
Postdamm 35, Gütersloh
Palmenhaus-Café,
Parkstraße 57, Gütersloh
Wapelbad,
Zum Wapelbad 1, Gütersloh
Parkbad, Am Parkbad 7, Gütersloh

Gütersloh Marketing GmbH
Tel. 05241 21136-0
www.guetersloh-marketing.de

Dalkeauen

Sehenswertes:
Nordschleife:
1 Dampfkleinbahn Mühlenstroth, 
 Postdamm 166
2 Mohns Park, die grüne Oase mit 
 zahlreichen Spiel- und Sportmöglichkeiten

Südschleife:
3 Wapelbad – beliebter Treff punkt mit 
 zahlreichen Freizeitmöglichkeiten
4 Stadtpark und Botanischer Garten 
 (Führungen auf Anfrage, 
 Tel. 05241 21136-0)

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Extra-Tipp:
Das Stadtmuseum Gütersloh gewährt 
Einblicke in die Stadt- und Industrie-
geschichte. Die Dauerausstellung zur 
Medizingeschichte wurde mit dem Spe-
zialpreis zum Europäischen Museums-
preis ausgezeichnet. Zusätzlich lohnen 
wechselnde Sonderausstellungen sowie 
das Museumscafé einen Besuch.
www.stadtmuseum-guetersloh.de
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Rheda-Wiedenbrück

Am Startpunkt dieser Route, dem Wasser-
schloss Rheda, fügen sich Weserrenais-
sance und westfälischer Barock gekonnt 
aneinander. Von dort radeln Sie durch den 
Flora-Westfalica-Park nach Wiedenbrück, 
das durch kunstvoll verzierte Ackerbürger-
häuser im Fachwerkstil besticht. Hinter 
diesen prächtigen Türen pulsiert das Leben: 
Gemütliche Cafés und Restaurants laden 
zum Verweilen ein. Weiter geht’s entlang der 
Ems nach Rietberg. Hier erwarten Sie viele 
liebevoll restaurierte Fachwerkdenkmäler. 
Das historische Rathaus gilt als eines der 
schönsten Westfalens. Weiter geht‘s vorbei 
am Gartenschaupark Rietberg bis nach Neu-
enkirchen zur Pfarrkirche St. Margareta, der 
ältesten Pfarrei der ehemaligen Grafschaft 
Rietberg. Schließlich gelangen Sie zur Bene-
diktinerinnen-Abtei Varensell. Nun führt die 
Route nach Gütersloh, über den plätschern-
den Ölbach mit der denkmalgeschützten 
Delker Wassermühle. Sie durchqueren die 

Siedlung Determeyer und kommen zum Spe-
xarder Bauernhaus aus dem 16. Jahrhundert, 
dem ältesten Haus Güterslohs. In der Innen-
stadt werden Sie Zeuge geschichtsträchtiger 
Architektur beim Fachwerkensemble am 
Alten Kirchplatz rund um die Apostelkirche. 
Anschließend lohnt sich ein Abstecher zum 
Stadtmuseum mit seinem einzigartigen 
Museumscafé. Genießen Sie bei Ihrer Fahrt 
stadtauswärts die erholsamen Uferprome-
naden entlang der Dalke und fahren Sie bis 
nach Rheda, dessen bescheiden-calvinistisch 
geprägtes Fachwerk seinen eigenen Reiz hat. 
Schon bald kommen Sie zum Ausgangspunkt 
zurück.



Sehenswertes:
1 Wasserschloss Rheda
2 Historische Stadtkerne Rheda, 
 Wiedenbrück und Rietberg
3 Gartenschaupark Rietberg
4  Pfarrkirche St. Margareta, Neuenkirchen
5  Benediktinerinnen-Abtei Varensell
6  Spexarder Bauernhaus, Gütersloh
7 Alter Kirchplatz, Gütersloh
8  Stadtmuseum, Gütersloh
9 Theater Gütersloh

54,9 km

Wasserschloss Rheda

Navigationsadresse: Parkdeck am 
Domhof/Schlossstraße
33378 Rheda-Wiedenbrück

Die Route verläuft eben, ohne 
Steigungen. Ab Rheda-Wiedenbrück 
(Ems) und Gütersloh (Dalke) gibt es 
fl ussbegleitende Abschnitte. 

Seecafé, Paul-Schmitz-Str. 22, 
Rheda-Wiedenbrück
Museumscafé, Kökerstraße 7–11 a, 
Gütersloh
Café Münte, Müntestraße 2, 
Rietberg

Flora Westfalica GmbH 
Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242 9301-0  
www.fl ora-westfalica.de

Touristikinformation Rietberg
Tel. 05244 986-100 
www.rietberg.de 

Gütersloh Marketing GmbH 
Tel. 05241 21136-0 
www.guetersloh-marketing.de

Rathaus Rietberg

Extra-Tipp:
Schwimmen oder saunieren Sie gerne? 
Dann testen Sie das Freizeitbad »Die 
Welle« in Gütersloh – mit Wogen, Strand, 
Strömung, herrlicher Saunaanlage und 
einem Sportbereich für Schwimmer.
www.welle-guetersloh.de

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Schloss Rheda

Tourbeginn ist im Rosengarten des Wasser-
schlosses Rheda. Atmen Sie tief ein und 
starten Sie mit der Fahrt durch den Flora-
Westfalica-Park. Die Route führt entlang der 
Ems durch Auen und Erlenbruchwald mit 
Blick auf eine bunte Blumenpracht.  Genießen 
Sie die Fahrt durch die historische Altstadt 
Wiedenbrück. Mit einem Eis in der Hand 
verweilen Sie einen Moment an den neu an-
gelegten Emstreppen und erfreuen sich an 
der herrlichen Aussicht auf den See. Weiter 
geht’s Richtung Langenberg: Sie passieren 
die Privat-Brauerei Hohenfelde – eine der 
ältesten Privatbrauereien des Landes – und 
staunen über die glänzenden Kupferkessel. 
Durstig geworden? Planen Sie einen Stopp im 
Ortskern von Langenberg beim urigen Fach-
werk-Café  »Zur Linde«. Aus dem Biergarten 
ertönen bestimmt schon Stimmengewirr und 
Gläserklirren.  Auf Ihrem Weg nach Rietberg 
erreichen Sie das 300 Jahre alte »Gut Geissel« 
– eine Mischung aus westfälischem Schulten-

hof und bescheidenem französischem Her-
renhaus. Vorbei an frisch gemähten Wiesen 
und wogenden Feldern kommen Sie in den 
sehenswerten historischen Stadtkern von 
Rietberg. Vom Rathaus aus empfi ehlt sich ein 
Abstecher zur Klosterkirche und Grafenkrypta 
des ehemaligen Klosters. Später gelangen Sie 
zum Herrschaftlichen Haus „Münte“. In dem 
Barockbau war die gräfl iche Residenz unter-
gebracht. Zudem diente er dem höchsten 
Verwaltungsbeamten der Fürsten von Kau-
nitz-Rietberg als Wohnsitz. Danach folgen Sie 
der Ems. Schon bald erreichen Sie Rheda-Wie-
denbrück und kommen zum Ausgangspunkt 
zurück.



Sehenswertes:
1 Wasserschloss Rheda
2 »Gut Geissel«, Jagdweg 215, 
 Langenberg (Besichtigung nach 
 Absprache, Tel. 05248 7057)
3 Ehemaliges Franziskanerkloster 
 mit Klosterkirche, Grafenkrypta und
 Klostergarten, Rietberg
4 Herrschaftliches Haus »Münte«,
 Rietberg
5 Ehemaliges Franziskanerkloster 

Wiedenbrück, Mönchstr. 19

38,2 km

Wasserschloss Rheda

Navigationsadresse: Parkdeck am 
Domhof/Schlossstraße
33378 Rheda-Wiedenbrück

Die Tour geht durch ebene, abwechs-
lungsreiche Landstriche. Sie beginnt 
beim Flora-Westfalica-Park, führt 
durch Wälder und verläuft fl uss-
begleitend zur Ems.

Bistro-Café Anker Villa, 
Lange Straße 60, Rheda-Wiedenbrück
Café »Zur Linde«, Kirchplatz 8, 
Langenberg 
Café Münte, Müntestraße 2, Rietberg

Flora Westfalica GmbH
Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242 9301-0  
www.fl ora-westfalica.de

Gemeinde Langenberg
Tel. 05248 508-38 
www.langenberg.de

Touristikinformation Rietberg 
Tel. 05244 986-100 
www.rietberg.de 

Gut Geissel

Extra-Tipp:
Unter dem Motto »Dem Himmel ein 
Stück näher« präsentiert das Museum 
»Wiedenbrücker Schule« Architekto-
nisches, Geschichtliches und Kunst-
historisches. 
www.wiedenbruecker-schule.de

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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St. Anna-Kirche Verl

Sie starten an der Ems-Erlebniswelt nahe der 
Emsquellen im Naturschutzgebiet Moos-
heide in Schloß Holte-Stukenbrock. Die 
malerischen Täler der Sennebäche Wapel-, 
Roden- und Furlbach, Wiesen, Felder und 
Heidefl ächen kennzeichnen die Landschaft. 
Durch Hövelriege und Liemke erreichen 
Sie den Rand des Holter Waldes, den Sie 
in Richtung Kaunitz radelnd verlassen. An 
der Markuskapelle führt der Weg durch ein 
Wäldchen, kurz durch das Gewerbegebiet 
und vorbei am Naturschutzgebiet Grasmeer-
wiesen, einem Rückzugsgebiet für seltene 
Vogelarten. Durch ruhige Wohngebiete ge-
langen Sie schließlich in den alten Ortskern 
der Stadt Verl mit der historischen Bebauung 
rund um die St. Anna-Kirche und das Heimat-
haus, das heute vom Heimatverein der Stadt 
Verl für Ausstellungen und Kulturveranstal-
tungen genutzt wird. Weiter geht es durch 
die Auen von Öl- und Landerbach in Richtung 
Holter Wald. Am Waldrand liegt eine histori-

sche Wassermühle, das heutige Mühlcafé, in 
dem Radler sich stärken können.  Der Holter 
Wald ist das größte Naturschutzgebiet der 
Stadt Schloß Holte-Stukenbrock. Genießen 
Sie den abwechslungsreichen, lichten Misch-
wald. Wer die 1000-jährige Eiche umarmt, 
soll bis ins hohe Alter bei klarem Verstand 
bleiben … In der Nähe des Jagdschlosses 
können Sie sich im Biergarten des Holter 
Schloßkruges niederlassen. Dann geht es 
weiter durch belebtere, städtische Bereiche, 
die Sie aber schnell wieder verlassen. Durch 
Felder und Wiesen vorbei am Wildlife-Zoo 
und Freizeitpark Stukenbrock radeln Sie ge-
mütlich zurück zur Ems-Erlebniswelt.



Sehenswertes:
1 Emsquellen
2 Heimathaus Verl 
3 Pfarrkirche St. Anna, Verl
4 1000-jährige Eiche im Holter Wald
5 Jagdschloss Holte 
 (nur Außenbesichtigung)

Extra-Tipp:
Besuchen Sie die Ems-Erlebniswelt, ein 
Abenteuer für Groß und Klein. 
Ausprobieren, Erleben, die Ems aktiv be-
greifen! Mit den hauseigenen Übernach-
tungsmöglichkeiten auch ein idealer Start 
für den EmsRadweg!
www.schlossholtestukenbrock.de

44 km

Ems-Erlebniswelt

Navigationsadresse: Barbaraweg 1 
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Die Route führt überwiegend über 
Radwege und verkehrsarme Neben-
straßen, teilweise auch durch Wald-
gebiet. Die Sennebäche werden 
mehrfach gekreuzt.

Mühlcafé, Am Ölbach 294, Verl
Holter Schlosskrug, Schloßstraße 
100, Schloß Holte-Stukenbrock

Stadt Schloß Holte-Stukenbrock 
Tel. 05207 8905-0 
www.stadt-shs.de

Stadt Verl 
Tel. 05246 961-0
www.verl.de

Ems-Erlebniswelt

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Emsniederungen Rietberg

Vom schön hergerichteten Hof Cramer 
starten Sie in nördliche Richtung nach Ben-
teler und passieren die liebevoll renovierte 
Heimatstube Benteler mit ihren insgesamt 
rund 2.000 Exponaten. Jetzt heißt es Ohren 
spitzen, denn vor der St. Antonius Pfarr-
kirche hören Sie vielleicht das restaurierte 
mechanische Uhrwerk im Turmuhrhaus 
ticken. Ab hier folgen Sie der Route nach 
Langenberg. Gönnen Sie sich eine Radlpause 
im Fachwerk-Café »Zur Linde«. Nachdem Sie 
die Privat-Brauerei Hohenfelder hinter sich 
gelassen haben, fahren Sie über Bokel nach 
Druff el. Hier erwartet Sie eine Landkäserei, 
die die Geheimnisse der Käseherstellung 
gerne off enbart. Weiter geht’s nach Neuen-
kirchen, wo Kaff eeliebhaber in der ansässi-
gen Kaff eerösterei auf ihre Kosten kommen. 
Absolut sehenswert für Groß und Klein: der 
»Gartenschaupark Rietberg«. Wieder auf 
dem Sattel erreichen Sie die Naturschutzge-
biete »Steinhorster Becken« und »Rietberger 

Emsniederung«. Sollten Sie noch etwas zum 
Abendessen brauchen, bietet der nahe ge-
legene Spargel- und Erdbeerhof Milsmann 
Kulinarisches vom Lande. In Mastholte 
angekommen erleben Sie das historische 
Landleben hautnah im dortigen Heimathaus. 
Draußen gibt’s einen Bauerngarten mit Re-
mise, Ziehbrunnen und Brotbackofen. Zum 
Abschluss der Tour belohnen Sie sich am 
Zielort mit einer Apfelsaftschorle oder einem 
kühlen Bier.  



Produkte der Region:
(Besichtigung nach Absprache):
1 Privat-Brauerei Hohenfelder, Wieden-
 brücker Str. 155, Tel. 05248 8004-0
2 Das Käsehaus – Druff eler Schaukäserei 
 Hof Buschsieweke, Westring 21, 
 Druff el, Tel. 05244 10406
3 EOS Kaff eerösterei, Gütersloher Str. 66 
 Neuenkirchen, Tel. 05244 907805
4 Spargel- und Erdbeerhof Milsmann,
 Haselhorststr. 55, Mastholte, 
 Tel. 02944 2703, April bis Juli/August, 
 8–19 Uhr

62 km

Hofcafé Cramer
Langenberg (Ortsteil Benteler)

Navigationsadresse: Fechtelstraße 4 
33449 Langenberg

Das Streckenprofi l der Route ist 
durchweg eben. Die Tour führt über 
typisch ostwestfälische „Pättkes“ und 
wenig befahrene Wirtschaftswege – 
vorbei an sehenswerten Ortschaften, 
Naturschutzgebieten und viel Wasser. 

Café Bäckerei Böwingloh, 
Lippstädter Str. 12, Rietberg 
(Mastholte)

Gemeinde Langenberg 
Tel. 05248 508-38 
www.langenberg.de

Touristikinformation Rietberg
Tel. 05244 986-100 
www.rietberg.de

Kirchplatz Langenberg

Folgen Sie auf Ihrer 
Route diesem Zeichen

GPX-Track zur 
Route
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Extra-Tipp:
Gönnen Sie sich eine kleine Pause im 
Essbahnhof. Hier können Sie sich mit 
heimischen Leckereien eindecken und 
kulinarisch verwöhnen lassen. 
www.essbahnhof.com
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Diese familienfreundliche Rundtour führt Sie 
durch Felder und Wiesen rund um Versmold.  
Auf Ihrer Radtour fahren Sie zunächst durch 
den Ortsteil Loxten und gelangen an der 
ehemaligen Stockheimer Mühle vorbei. Der 
imposante zweigeschosssige Fachwerkbau 
aus dem Jahre 1831 befi ndet sich heute in 
Privatbesitz. Auf Ihrer Fahrt radeln Sie durch 
das Naturschutzgebiet Versmolder Bruch. 
Mitten im Naturschutzgebiet gelegen bietet 
eine Aussichtsplattform einen wunder-
schönen Blick auf den Ziegenbach und die 
Wiesenlandschaft des Versmolder Bruchs. 
Oft kann man auch die vielfältige Wiesen-
vogelpopulation beobachten, die sich dort 
tummelt. Genießen Sie die Ruhe der Natur 
und die ländliche Idylle. Dem Tatenhauser 
Weg folgend gelangen Sie zur Peckeloher 
Seenplatte. Zwischen dem Louisen- und Son-
nensee geht es zum Heidesee. Der Ortsteil 
Peckeloh zeigt sich hier von seiner schönsten 
Seite. Mehrere Campingplätze säumen den 
Weg und auch der Golfclub Schultenhof liegt 
nur einen Steinwurf entfernt.

Stockheimer Mühle Versmold

26,4 km

mittel

Am Sportplatz, 
33775 Versmold (Parkplatz)

Stadt Versmold 
Tel. 05423 954-110
www.versmold.de

Sehenswertes:
1  Aussichtsplattform Versmolder 
 Bruch
2 Golfplatz Schultenhof

Gaststätte Schneider-Eggert
Stränger Str. 61, Versmold

Extra-Tipp:
Machen Sie eine Pause im Freizeit-
gebiet Peckeloh und vergnügen Sie 
sich bei einer  Runde Minigolf. 
www.schneider-eggert.de

GPX-Track zur 
Route



Der Marktplatz in Clarholz eignet sich gut als 
Startpunkt für die knapp 18 Kilometer lange 
Rundtour. Mit ihrer fl achen Wegeführung ist 
sie ideal für einen Familienausfl ug geeignet. 
Der Kirchplatz der St. Laurentiuskirche und 
das ehemalige Prämonstratenserkloster 
mit seiner sorgfältig restaurierten Garten-
anlage sind direkt nebenan. Die Tour führt 
Sie schnell aus dem Ort hinaus und dann 
größtenteils über kleine Straßen mit wenig 
Autoverkehr. Es geht gemächlich entlang 
an Wiesen und Feldern. Bauernhöfe links 
und rechts, hin und wieder am Waldrand 
entlang… so macht Radfahren Spaß. Am 
Ende heißt es Rad abstellen, ein Eis essen 
oder im Alten Gasthaus Rugge einkehren, je 
nach Wetter drinnen oder im Biergarten am 
Kirchplatz. Sonntagnachmittags bietet sich 
auch das Museum in der Kellnerei für einen 
Besuch an.

Kloster Clarholz

17,6 km

leicht

In der Nähe des Klosters Clarholz, 
33442 Herzebrock-Clarholz

Gemeinde Herzebrock- Clarholz
Tel. 05245 444-0
www.herzebrock-clarholz.de

Sehenswertes:
1  Klosteranlage Clarholz

Altes Gasthaus Rugge, Popsteihof 15, 
Herzebrock-Clarholz
Eiscafé Laurentius, An der Dicken 
Linde 1, Herzebrock-Clarholz

Extra-Tipp:
Ein Besuch an der Klosteranlage 
Clarholz könnte einen schönen 
Abschluss der Radrunde bilden. 
Schlendern Sie durch die Gartenan-
lage des ehemaligen Klosters. Darin 
befi ndet sich auch der „Labyrinth- 
und Lustgarten Nr. 10“ des belgi-
schen Künstlers Jan Vercruysse.

29
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Erfahren Sie die Gütersloher Parklandschaft 
mit ihren typischen Gehöften, Parkanlagen 
und Alleen. Der R 19 führt Sie auf ebener 
Strecke ohne Steigungen vorbei an den 
beiden ehemaligen Klosteranlagen in Herze-
brock und Clarholz, den Keimzellen der zwei 
heutigen Ortsteile.

Die Gütersloher Parklandschaft am östlichen 
Rand des Münsterlandes ist ideal für Radfah-
rer. Auf dem etwa 35 km langen Weg fi nden 
Sie nicht nur Ruhe und Erholung in herrlicher 
Umgebung, sondern können auch in die Ge-
schichte und Ursprünge der Gemeinde ein-
tauchen. Die Strecke führt Sie nämlich durch 
beide ehemaligen Klosteranlagen – das im 
Jahre 860 als Kanonissenstift gegründete 
Kloster Herzebrock und das 1133 gegründete 
Prämonstratenserkloster Clarholz.

Kloster Herzebrock

29,5 km

leicht

Klostergarten Herzebrock 
33442 Herzebrock-Clarholz

Gemeinde Herzebrock- Clarholz
Tel. 05245 444-0
www.herzebrock-clarholz.de

Sehenswertes:
1 Heimatmuseum Herzebrock
2 Klosteranlage Herzebrock
3 Caspar Ritter von Zumbusch-Museum
4 Klosteranlage Clarholz
5 Pfarrkiche St. Laurentius

Eiscafé am Denkmal, Uthofstraße 36, 
Ortsteil Herzebrock

Extra-Tipp:
Beide Klostergärten wurden nach 
historischen Vorbildern wieder-
hergerichtet. Zu beiden Anlagen 
werden Führungen angeboten.
www.gästeführer-herzbrock-
clarholz.de

GPX-Track zur 
Route



Leuchtend gelb begrüßt Sie das Jagdschloss 
Holte am Startpunkt des Holter Waldes. Die 
Schlossanlage mit ihren drei markanten 
Türmen wurde Anfang des 16. Jahrundert 
im Renaissance Stil erbaut. Einen Blick auf 
Schlosshof und Schlosskapelle können Sie 
bei einer Stadtführung werfen. Weiter geht 
die Tour durch das Naturschutzgebiet Holter 
Wald. Der Wechsel aus Nadel- und Laub-
bäumen entführt Sie aus dem hektischen 
Alltag mitten in die Ruhe des Waldes. Ab-
wechslungsreich geht die Tour weiter durch 
das Vogelschutzgebiet Sennebäche und das 
Naturschutzgebiet Grasmeerwiesen. Eine 
Vielzahl gefährdeter Watt- und Wiesenvögel 
sind hier beherbergt. Weiter gehts zum Nah-
erholungsgebiet Verler See. Der 8,3 Hektar 
große See ist ein beliebtes Angelrevier und 
Naherholungsgebiet. Entlang des naturna-
hen Bachtals der Dalke, einem Nebenfl uss 
der Ems, erreichen Sie schließlich wieder den 
Startpunkt.

Jagdschloß Holte

 36,2 km

leicht

Jagdschloss Holte 
Am Schloss 1 
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Stadt Schloß Holte-Stukenbrock
Tel. 05207 8905-0
www.stadt-shs.de

Sehenswertes:
1 Jagdschloss Holte (nicht zugänglich)
2 Verler See

Bauernhaus Restaurant & Biergarten
Op de Limeke, Holter Str. 163, Verl

Extra-Tipp:
Wer mehr über die Schlossanlage mit 
ihren drei markanten Türmen erfahren 
möchte, kann eine Stadtführung bu-
chen. Dabei erhält man auch einen Blick 
auf den Schlosshof und die Schloss-
kapelle. Tel. 05207 8905-105
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Naturliebhaber kommen bei dieser Rundtour 
auf ihre Kosten, führt doch die Route durch 
das Stadtholz, ein beliebtes Naherholungsge-
biet. Erstes Highlight der Tour ist das prächti-
ge Haus Aussel, ein ehemaliger Burgmanns-
hof, der durch seine wunderschöne Lage und 
seine außergewöhnliche Architektur besticht. 
Erneut in den Sattel geschwungen, führt Sie 
der Weg nach St. Vit mit seiner prächtigen 
Barockkirche. Durch das Gebiet Marburg 
geht’s zu einem weiteren architektonischen 
Höhepunkt – dem Haus Bosfeld, einem 
kleinen Schloss, das lange Zeit als Wohnsitz 
der Fürstenfamilie zu Bentheim-Tecklenburg 
diente. Über die Ems erreichen Sie alsbald 
das beeindruckende und über 900 Jahre alte 
Gut Schledebrück. Nach nur zwei Kilometern 
erreichen Sie den malerischen Linteler See. 
Hier können Sie Segler und Surfer bestau-
nen, bevor Sie von hier aus wieder Ihren 
Ausgangspunkt ansteuern. 

Küsterhaus St. Vit

39,1 km

mittel

Gasthof „Am Jägerheim“
Am Jägerheim 1 
33378 Rheda-Wiedenbrück

Flora Westfalica GmbH
Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242 9301-0
www.fl ora-westfalica.de

Sehenswertes:
1 Pfarrkirche St. Vitus
2 Haus Bosfeld
3 Gut Schledebrück

Extra-Tipp:
Begeben Sie sich im Radio- und 
Telefonmuseum auf eine Zeitreise in 
die Vergangenheit. In unterirdischen 
Räumen des ehem. Verstärkeram-
tes  ist die Entwicklung von Radios, 
Fernsehern, Schallplattenspielern, 
Funktechnik zu entdecken. In den 
Wohnzimmern der 50er- und 60er 
Jahre können Sie Kaff ee und Kuchen 
genießen.
www.verstaerkeramt.eu

33

GPX-Track zur 
Route



34

Impressum

Herausgeber
pro Wirtschaft GT GmbH
Herzebrocker Straße 140
33334 Gütersloh
Tel.: 05241 851088
info@prowi-gt.de
www.prowi-gt.de

Fotos
Christopher Große-Cossmann, Christina Thüte, 
Detlef Güthenke, Dorf aktiv e. V., Elke Bitzer, Flora 
Westfalica GmbH, Ludwig Teichmann, Mario 
Wallenfang, Marion Lauterbach, pro Wirtschaft GT 
GmbH, Städte und Gemeinden im Kreis Güters-
loh, Themenmanagement Radfahren Teutoburger 
Wald, F. Grawe Thomas Redeker, Werner Hartkamp 

Texte und Redaktion
pro Wirtschaft GT GmbH
Tatjana Wanner, Text + Kommunikation

Kartengrundlagen
IDS Kartographie & Grafi k, Paderborn
123 map | OpenStreetMap, Lizenz ODbL 1.0

Gestaltung und Realisation
Waltraud Brenneke, VISUELLE GESTALTUNG

Druck
Heinrich Eusterhus Buch & Off setdruck GmbH

V. i. S. d. P.
Albrecht Pförtner, Geschäftsführer der 
pro Wirtschaft GT GmbH
Serviceangaben sind ohne Gewähr. Nachdruck von 
Texten und Karten sind nur mit Genehmigung des 
Herausgebers möglich. 

7. überarbeitete Aufl age
Stand Dezember 2020

Idyllische Landschaften entlang des „Teuto“
mit dem Rad entdecken! www.geniesserweg.de
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